
Dr. H. Pachnicke. 

  Berlin W. 30, den 21. Januar 1902 

            Martin Lutherstr. 5 

Sehr geehrter Herr! 

 Zu meinem aufrichtigen Bedauern war ich 
die letzten Male nicht in der Lage, Ihrer  
freundlichen Einladung zu dem Presseklub Folge 
zu leisten. Es lastet gegenwärtig ein Über- 
mass von Arbeit auf meinen Schultern, sodass 
ich die wenigen Abende, die etwa noch freibleiben, 
der häuslichen Arbeit widmen muss. Hoffentlich 
gestalten sich später die Dinge wieder besser 
und gestatten mit gelegentlich das Erscheinen 
in dem angenehmen Kreise, der sich dort zusammen- 
findet. 
  Mit besten Grüßen 

 

  Ihr sehr ergebener 

   Pachnicke 

(Unterschrift) 

 


